
 

 
 
 
 
 

Köln, 20. Sept. 2007 
 

Das neue NRW-"Kinderbildungsgesetz"  
Diskussionsstand vor den Entscheidungen im Landtag  

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Genossinnen und Genossen,  

 

bereits im April 2007 diskutierten wir mit Ihnen und Euch über den Entwurf des 
"Kinderbildungsgesetzes" für NRW, das die Frühe Bildung, Erziehung und Betreuung neu 
regeln soll. Bereits vor Monaten wurden zahlreiche Kritikpunkte deutlich. 
 
Inzwischen hat es unzählige Protestschreiben, Aktionen in Kindertageseinrichtungen, 
Informations-Veranstaltungen und große Demonstrationen u.a. in Köln und vor dem Landtag 
in Düsseldorf gegeben. Auch die zweitägige Anhörung von Sachverständigen Ende August 
bestätigte und erneuerte in weiten Teilen die Kritik: Das "Kibiz" wird die Situation in den 
Einrichtungen verschlechtern - für die Kinder in den Gruppen und für das Personal, es wird 
viele Kommunen zwingen, höhere Elternbeiträge zu erheben, es wird nicht für eine 
auskömmliche Finanzierung der Frühen Bildung sorgen, um nur einige Stichworte zu nennen.  
 
Wie ist der aktuelle Stand kurz vor den entscheidenden Beratungen im Landtag? 
 
Wir laden Sie und Euch herzlich ein zur Information und Diskussion mit  
 

Dr. Agnes Klein 
Dezernentin der Stadt Köln für Bildung, Jugend und Sport 

 
Renate Krausen-Göbel 

Kita "Sonnenstrahlen" 
Familienzentrum der Christlichen Sozialhilfe Köln e.V. 

 
Heike Pohlmann 

Kita "Schmierfinke" e.V., Elterninitiative, Köln-Bickendorf 
 

Helga Tillmann 
Landesvorsitzende der ErzieherInnen im ZKD -  

Zentralverband der Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 
in Einrichtungen der katholischen Kirche e.V.  

 
am Dienstag, 9. Oktober 2007, 19.00 Uhr 

Päd. Zentrum der Königin-Luise-Schule 
Albertusstraße 19 a, 50667 Köln 

 

Wir freuen uns auf Ihre und Eure Teilnahme. 
 

Mit herzlichen Grüßen 

 
Anke Brunn   Ingrid Hack 
 

 
Wir bitten um Rückantwort bis zum 4. Okt. 2007. Vielen Dank! 


